
Vorwort

Die Forderung nach höchster Anlagen-
verfügbarkeit bei minimalen Kosten
prägt das Tätigkeitsfeld der Instandhal-
tung. Das Instandhaltungscontrolling mit
einer situationsgerechten Budgetierung
ist ein wichtiges Instrument, um diesen
Anforderungen gerecht zu werden.

Beim diesjährigen Kongress wird vor
allem der Verlagerung des Controllings
von rein funktionalen Stellen hin zu den
Verantwortlichen in den Prozessen
besondere Aufmerksamkeit gewidmet,
wodurch die Informations- und Koordi-
nationsaspekte im Fokus stehen.

Nutzen Sie die Möglichkeit mit aner-
kannten Experten aus Wissenschaft und
Praxis über diese Themen zu diskutieren
und profitieren Sie von deren Erfahrun-
gen.

Folgende Fragestellungen stehen im Mit-
telpunkt: 
■ Wie sollte ein Instandhaltungs-

controlling aufgebaut sein?
■ Welche Kennzahlen eignen sich zur

Messung der Instandhaltung?
■ Wie können die Mitarbeiter

eingebunden und motiviert werden?
■ Wie müssen die Informationen und

Daten aufbereitet werden?
■ Welche Budgetierungsansätze stehen

zur Verfügung?
■ Wie können Fremdleistungs- und

Ersatzteilcontrolling erfolgreich
aufgebaut werden?

ÖVIA - ÖSTERREICHISCHE
TECHNISCH-WISSENSCHAFTLICHE
VEREINIGUNG FÜR INSTANDHALTUNG
UND ANLAGENWIRTSCHAFT

Wirtschafts- und
Betriebswissenschaften

INSTANDHALTUNGSCONTROLLING
UND -BUDGETIERUNG IM WANDEL
Planung, Kontrolle und Koordination der Instandhaltung

4. Oktober 2005

Management und Kennzahlen

9.00 Begrüßung und Eröffnung
9.10 Lernorientiertes Controlling zur nachhaltigen Verbesserung der Anlagenperformance

o.Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr. Hubert BIEDERMANN

9.45 Instandhaltungssteuerung durch den Aufbau von prozessnahen Regelkreisen
Dr. Stefan SEELIGER

10.25 Pause
10.55 Overall Equipment Effectiveness (OEE) im Rahmen des Instandhaltungscontrollings –

Berechnungsmöglichkeiten und Grenzen
Dipl.-Ing. Stephan STABER und
Dipl.-Ing. Jürgen LÖSCHNAUER

Rolle des Mitarbeiters

11.30 Visuelles Management zur Einbindung der Mitarbeiter in das operative
Instandhaltungscontrolling
Ing. Hermann REISINGER,
Franz RADLBAUER und
Dipl.-Ing. Harald MANDL

12.10 Mittagspause
14.00 Die Rolle des Controllings bei der Verankerung von Total Productive Maintenance (TPM) 

Dr. Christian ZIELOWSKI

14.35 Führung und Motivation: Vision und Realität der Personalführung in der Instandhaltung
Wolfgang HEIKAMP

15.10 Mitarbeiterengagement durch Selbststeuerung
Dr. Paul RÖTTIG

15.45 Zusammenfassung und Diskussion
16.10 Pause
16.30 Vorstellung der ÖVIA und Einladung zur ÖVIA-Generalversammlung
18.00 KAMINGESPRÄCH

Umgang mit psychologischen Spielen im Führungsalltag
Mag. Jutta RÖHRIG

anschließend Einladung zum ABENDBUFFET

5. Oktober 2005

Daten- und Informationsmanagement

9.00 Anforderungen an moderne IPSA-Systeme und ihre Anbieter – Verschiedene Systeme
im Vergleich
Dipl.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Ulrich LANGE

9.40 Dokumentenmanagement im Instandhaltungsprozess 
Dr. Helmut HOCHWALLNER

10.20 Pause

Budgetierung der Instandhaltung

10.50 Wettbewerbsorientierte Budgetierung der Instandhaltung
Dipl.-Ing. Jan DREXLER

11.30 Instandhaltungsbudgetierung mit SAP R/3
Dipl.-Kfm. Matthias WOBBE

12.10 Mittagspause
14.00 Risikoorientierte Instandhaltungsbudgetierung

Dr. Wolfgang POSCH und
Dipl.-Ing. Georg STROHMEIER, MBA

Fremdleistungs- und Ersatzteilcontrolling

14.35 Fremdleistungscontrolling in der Instandhaltung
Dipl.-Ing. Xaver GRUBER

15.10 Ersatzteilcontrolling – Planung, Kontrolle und Koordination
Dipl.-Ing. (FH) Roland ALLGAIER

15.45 Zusammenfassung und Diskussion
16.15 Ende der Veranstaltung
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Wissenschaftliche Leitung und Koordination:
o.Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr. Hubert BIEDERMANN

Dipl.-Ing. Harald MANDL
ÖVIA, Leoben

INSTANDHALTUNGS-
CONTROLLING UND 

-BUDGETIERUNG IM WANDEL
Planung, Kontrolle und Koordination

der Instandhaltung
Diskutieren Sie mit international anerkannten

Experten richtungsweisende Entwicklungen für
erfolgsorientierte Unternehmen

4. – 5. Oktober 2005
Panhans, Semmering
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Vortragende
Dipl.-Ing. (FH) Roland ALLGAIER
DaimlerChrysler, Rastatt

o.Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr. Hubert BIEDERMANN
Department Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Dipl.-Ing. Jan DREXLER
Dyckerhoff AG, Wiesbaden

Dipl.-Ing. Xaver GRUBER
Philips Austria GmbH, Wien

Wolfgang HEIKAMP
ifm electronic gmbh, Essen

Dr. Helmut HOCHWALLNER
OMV Solutions, Wien

Dipl.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Ulrich LANGE
Forschungsinstitut für Rationalisierung, RWTH Aachen

Dipl.-Ing. Jürgen LÖSCHNAUER
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Dipl.-Ing. Harald MANDL
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Dr. Wolfgang POSCH
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Franz RADLBAUER
FunderMax GmbH, Wiener Neudorf

Ing. Hermann REISINGER
FunderMax GmbH, Wiener Neudorf

Mag. Jutta RÖHRIG
Jrtraining – Personalentwicklung, Frankfurt

Dr. Paul RÖTTIG
Hewitt Associates GmbH, Wien

Dr. Stefan SEELIGER
Schott AG, Mainz

Dipl.-Ing. Stephan STABER
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Dipl.-Ing. Georg STROHMEIER, MBA
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Dipl.-Kfm. Matthias WOBBE
SAP AG, Walldorf

Dr. Christian ZIELOWSKI
Lehrstuhl Wirtschafts- und Betriebswissenschaften, Montanuniversität Leoben

Beratung
Für Fragen steht Ihnen Herr Dipl.-Ing. Harald
MANDL (Tel. +43 3842 402-6013 oder E-Mail:
oevia-kongress@wbw.unileoben.ac.at) gerne zur
Verfügung.

Kongresszeiten
Dienstag, 4. Oktober 2005, 09.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 5. Oktober 2005, 09.00 - 16.15 Uhr

Kongressort
Hotel Panhans, Semmering

Anmeldung
Anmeldungen entweder per beigefügter Antwort-
karte (die Sie uns auch faxen können: +43 3842
402 6002) oder per Online-Anmeldung auf:
http://oevia-kongress.unileoben.ac.at

Hotelreservierung
Wir bitten Sie, die Hotelbuchung selbst vorzuneh-
men (Hinweis: Das Hotelzimmer ist im Kostenbei-
trag nicht enthalten). Im Hotel Panhans haben wir
ein Zimmerkontingent zu begünstigten Konditio-
nen reserviert. Für die Buchung im Hotel Panhans
verwenden Sie bitte die beigefügte Karte.

Kostenbeitrag
Der Kostenbeitrag beträgt EUR 790,- (MwSt-frei).
Für Mitglieder der ÖVIA ermäßigt sich dieser
Betrag auf EUR 555,- (MwSt-frei). 
Im Kostenbeitrag sind die Kongressunterlagen in
Buchform (TÜV Verlag), zwei Mittagessen, das
Abendbuffet und Pausengetränke enthalten. 

Stornierungen
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Stornie-
rungen nur schriftlich und nur vor Beginn des
Kongresses anerkennen können. Gleichzeitig dür-
fen wir darauf hinweisen, dass bei Stornierungen
nach dem 23. Sept. 2005 eine Stornogebühr von
50 % des Kostenbeitrages in Rechnung gestellt
werden muss. Die Stornogebühr entfällt, wenn ein
Ersatzteilnehmer genannt wird.
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4. – 5. Oktober 2005

Panhans, Semmering

INSTANDHALTUNGS-
CONTROLLING UND 
-BUDGETIERUNG IM WANDEL
Planung, Kontrolle und
Koordination der
Instandhaltung

Zimmerreservierung – Hotel Panhans

INSTANDHALTUNGSCONTROLLING
UND -BUDGETIERUNG IM WANDEL

4. – 5. Oktober 2005

Buchungsschluss für Zimmerreservierung:
6. September 2005


